
Internationales Handelsrecht
Zeitschrift für das Recht des internationalen 
Warenkaufs und Warenvertriebs

6/2017
17. Jahrgang S. 229-272 Dezember 2017 PVSt 10439

Herausgegeben von
RA Prof. Dr. Rolf Herber 
RiOLG Prof. Dr. Ulrich Magnus 
RA Prof. Dr. Burghard Piltz 
RA Dr. Karl-Heinz Thume

gemeinsam mit
MRin Dr. G. Beate Czerwenka 
RA Dr. Tobias Eckardt 
Prof. Dr. Franco Ferrari 
Prof. Dr. Christiana Fountoulakis 
RA Prof. Dr. F. Christian Genzow 
RA Dr. Christian Groß

Prof. Dr. Peter Huber 
RA Prof. Dr. Stefan Kröll 
Prof. Dr. Brigitta Lurger 
Prof. Dr. Peter Mankowski 
Prof. Dr. Ingo Saenger 
Prof. Dr. Ingeborg Schwenzer

www.internationales-handelsrecht.net sellier european law publishers

Aus dem Inhalt
► Eggen -  Digitale Inhalte unter dem CISG S. 229
► Emde -  Die Verjährung des Buchauszugsrechts S. 238
► OGH -  CISG regelt nicht die Minderung einer Pönale 5.246
► OLG Wien - Einbeziehung von AGB unter CISG (mit Anm. Eckardt) S. 246
► BGH -  Zur Verjährung des Buchauszugsrechts 5. 250
► BGH- Unternehmer hat unvorhersehbare Betriebsstörungen oder rechtswidrige Eingriffe 

von hoher Hand nicht zu vertreten S. 253
► BGH- Verwaltungssitz entscheidend für §§ 110 ff. ZPO S. 270

ottoschmidt

http://www.internationales-handelsrecht.net


IHR
In ternationales H andelsrech t
Z eitschrift für das Recht des in ternationalen  
W arenkaufs und  W arenvertriebs

6/2017
17. Jahrgang S. 229-272 Dezember 2017

Inhaltsverzeichnis
Aufsätze

Digitale Inhalte unter dem CISG
Eine Rundschau über Herausforderungen und mög­
liche Lösungen
Prof. Dr. Mirjam Eggen, LL.M______________________

Die Verjährung des Buchauszugsrechts - eine 
Besprechung des BGH-Urteils vom 3.8.2017 - VII ZR 
32-17
RA Dr. Raimond Emde, Hamburg__________________

Entscheidungen

UN-Kaufrecht (CISG)

Art. 6 CISG
Das CISG kann auch noch im Laufe des Rechtsstreits 
durch ausdrückliche Bestimmung abbedungen werden. 
Deutschland: OLG Hamm, Urt. v. 18.5.2017 -  28 U 134/16 243

Anmerkung
RA Dr. Tobias Eckardt, Leer________________________  243

Art. 74, 78, 81 CISG; § 592 ZPO
1. Urkunden im Sinne der ZPO sind Schriftstücke, gleich 
ob sie öffentlich oder privat, unterschrieben oder nicht 
unterschrieben, gedruckt, maschinen- oder hand­
geschrieben sind, aber auch Ablichtungen oder Teleko­
pien sowie Ausdrucke elektronischer Dateien. Der Ur­
kundeneigenschaft steht nicht entgegen, dass sie nicht 
in deutscher Sprache vorliegen. [...]
Deutschland: LG Dortmund, Urkunden-Vorbehaltsurt. v. 
21.4.2017 -  10 O 12/17_____________________________  243

Art. 74 CISG
Das CISG regelt nicht die Minderung einer Pönale.
Österreich: OGH, Beschl. v. 23.2.2017 -  2 Ob 18/17m___  246

Art. 8,14 ff., Art. 77 CISG
229 1. Der Schuldner, der sich auf eine Verletzung der

Schadensminderungspflicht des Gläubigers aus Art. 77 
CISG beruft, trägt insoweit die Beweislast.
2. Die Wahl des nationalen Rechts eines CISG-Mit- 
gliedsstaates (hier: Österreich) stellt selbst dann kein 
Abbedingen des CISG dar, wenn dieses in den Sitzstaa- 

238 ten beider Vertragspartner gilt. [...]
Österreich: OLG Wien, Urt. v. 27.2.2017 -  1 R 207/16t___  246

Anmerkung
RA Dr. Tobias Eckardt, Leer________________________  250

Vertriebsrecht

§ 87c Abs. 1, 2 HGB; § 199 Abs. 1 BGB; § 259 ZPO
1. Die Verjährung des Anspruchs des Handelsvertreters 
auf Erteilung eines Buchauszugs nach § 87c Abs. 2 HGB 
beginnt regelmäßig mit dem Schluss des Jahres, in dem 
der Unternehmer dem Handelsvertreter eine abschlie­
ßende Abrechnung über die diesem zustehende Pro­
vision erteilt hat. [...]
Deutschland: BGH, Urt. v. 3.8.2017 -  VII ZR 32/17______  250

§ 87a Abs. 3 HGB
Nicht zu vertreten im Sinne des § 87a Abs. 3 Satz 2 HGB 
hat der Unternehmer Umstände, die nicht seinem 
unternehmerischen oder betrieblichen Risikobereich 
zuzuordnen sind, wie etwa unvorhersehbare Betriebs­
störungen oder rechtswidrige Eingriffe von hoher Hand. 
(Abgrenzung zu BGH, Urt. v. 5.3.2008 - VIII ZR 31/07, IHR 
2008, 201).
Deutschland: BGH, Urt. v. 1.6.2017 -  VII ZR 277/15_____  253



II IH R 6/2017 

Art. 11 Abs. 1 HV-RiLi
1. Art. 11 Abs. 1 erster Gedankenstrich der Richtlinie 86/
653 / EWG des Rates vom 18.12.1986 zur Koordinierung 
der Rechtsvorschriften der Mitgliedstaaten betreffend 
die selbständigen Handelsvertreter ist dahin auszule­
gen, dass er sich nicht nur auf Fälle der vollständigen 
Nichtausführung des Vertrags zwischen dem Unter­
nehmer und dem Dritten bezieht, sondern auch auf 
Fälle der teilweisen Nichtausführung dieses Vertrags, 
wie etwa das Nichterreichen des vertraglich vorgese­
henen Geschäftsumfangs oder der vorgesehenen Lauf­
zeit. [...]
EuGH, Urt. v. 17.5.2017 -  C-48/16___________________  258

Andere Rechtsfragen 

§ 213 BGB
Zwei Ansprüche beruhen auf „demselben Grund" im 
Sinne von § 213 BGB, wenn sie aus demselben, durch 
das Anspruchsziel geprägten Lebenssachverhalt abge­
leitet sind, der die Grundlage für das Entstehen der 
beiden Ansprüche darstellt; der Anspruchsgrund muss 
„im Kern" identisch sein. [...]
Deutschland: BGH, Urt. v. 27.9.2017 -  VIIIZR 99/16____  263

§ 103 InsO; §§ 649,651 BGB
Die Eröffnung des Insolvenzverfahrens über das Ver­
mögen des Unternehmers stellt für sich genommen 
keinen wichtigen, die Vergütungsansprüche des Unter­
nehmers ausschließenden Grund für die Kündigung 
eines nach dem Eröffnungsantrag geschlossenen 
Werklieferungsvertrages dar.
Deutschland: BGH, Urt. v. 14.9.2017 -  IX ZR 261/15_____ 266

§ 110 Abs. 1 ZPO
Von einer Gesellschaft, die einen Verwaltungssitz 
innerhalb der Europäischen Union oder eines Vertrags­
staates des Abkommens über den Europäischen Wirt­
schaftsraum unterhält, kann Prozesskostensicherheit 
gemäß §§ 110 ff. ZPO nicht verlangt werden [...]. 
Deutschland: BGH, Beschl. v. 23.8.2017 -  IV ZR 93/17___  270

Buchbesprechung

Dr. Marius Mann, Vertriebsrecht in Handel und 
Industrie
RA Dr. Martin Mekat, M Jur. (Oxford), Frankfurt_____  272

Impressum________
Geschäftsfiilirender Herausgeber
Rechtsanwalt Prof. Dr. Rolf Herber
in Soz. Ahlers & Vogel
Schaarsteinwegsbrücke 2, 20459 Hamburg
Telefon +49 (0)40/37 85 88 11, Telefax +49 (0)40/37 85 88 99
herber@internationales-handelsrecht.net
Verantwortlich für den Textteil.

Schriftleiter
Rechtsanwalt Dr. Tobias Eckardt 
Ahlers 8c Vogel 
Königstr. 32, 26789 Leer
Telefon +49 (0)491/45 45 229-0, Telefax +49 (0)491/45 45 229-99 
tobias.eckardt@internationales-handelsrecht.net

Verlag
Verlag Dr. Otto Schmidt KG, Postfach 51 10 26, 50946 Köln; 
Gustav-Heinemann-Ufer 58, 50968 Köln.
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Köln.

Anzeigenverkauf
sales friendly Verlagsdienstleistungen, Pfaffenweg 15,53227 Bonn 
Tel. +49 (0)228/978 98-0, Fax +49 (0)228/978 98-20 
E-Mail: media@sales-friendly.de 
Gültige Anzeigenpreisliste Nr. 1 von 1/17

Herstellung, Satz, Druck 
Herstellung: Karina Hack, München.
Satz: fidus Publikations-Service, Nördlingen.
Druck: Friedrich Pustet, Regensburg.

Manuskripte
Manuskripteinsendungen werden an die Redaktion erbeten (s.o.).
Keine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte. Mit der Annahme 
zur Alleinveröffentlichung erwirbt der Verlag alle Rechte, einschließlich 
der Befugnis zur Einspeisung in eine Datenbank.

Urheber- und Verlagsrechte
Alle in dieser Zeitschrift veröffentlichten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. 
Das gilt auch für die veröffentlichten Gerichtsentscheidungen und ihre Leitsätze, 
denn diese sind geschützt, soweit sie vom Einsender oder von der Redaktion 
erarbeitet oder redigiert worden sind. Der Rechtsschutz gilt auch gegenüber 
Datenbanken und ähnlichen Einrichtungen. Kein Teil dieser Zeitschrift darf 
außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ohne schriftliche 
Genehmigung des Verlags in irgendeiner Form -  durch Fotokopie, Mikrofilm 
oder andere Verfahren -  reproduziert oder in eine von Maschinen, insbesondere 
von Datenverarbeitungsanlagen verwendbare Sprache übertragen werden.

Erscheinungsweise/Bezugsbedingungen
6 Hefte pro Jahr (Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember). 
Jahresabonnement € 149. Einzelheft € 29. Alle Preise verstehen sich inkl. der 
gesetzlichen MwSt. sowie zzgl. Versandkosten. Die Rechnungsstellung erfolgt 
jährlich zu Beginn des Bezugszeitraumes für das aktuelle Kalenderjahr (ggf. 
anteilig). Das Jahresabonnement verlängert sich jeweils um 1 Jahr, wenn es nicht 
6 Wochen vor Jahresende gekündigt wird.

Bestellungen
Über jede Buchhandlung und beim Verlag:
Tel. +49 (0)221/937 38-997, Fax +49 (0)221/937 38-943

Adressänderung
Teilen Sie rechtzeitig Ihre Adressänderungen mit. Dabei geben Sie bitte neben 
dem Titel der Zeitschrift die neue und die alte Adresse an.

Zitierweise IHR

ISSN 1617-5395 (Print) 2193-9527 (ejournal)

I

I

mailto:herber@internationales-handelsrecht.net
mailto:tobias.eckardt@internationales-handelsrecht.net
mailto:media@sales-friendly.de

